
Nach jedem Treffen 

erhalten die Teilnehmer ein 

ansprechend illustriertes 

Heft, in dem das jeweilige 

Thema zusammengefasst 

ist und das zu weiterem 

Nachdenken anregt.

SPUR 8 (ehemals „Christ 

werden – Christ bleiben“) 

wurde bundesweit bereits  

ca. 150.000 mal durchgeführt.

Ein kurzer Video-Clip zeigt 

anschaulich, was Ihnen 

SPUR 8 bietet und was die 

Teilnehmenden erwarten 

können. Schauen Sie rein!

Entdeckungen im 

Land des Glaubens

7   Christ bleiben
  

  wie Gottes Geist uns trägt

SPUR

6  Christ werden
   

  wie Gott mit mir anfängt

Entdeckungen im  

Land des Glaubens

SPUREntdeckungen im  
Land des Glaubens

SPUR

5  Jesus  wo sich Himmel und Erde berühren

4  Sünde  was es damit auf sich hat

Entdeckungen im  Land des Glaubens

SPUR

SPUR

In 8 Stationen  
dem Glauben  
auf die Spur  

kommen.

Ein Glaubenskurs zu 

Grundlagen und Grundfragen 

des Glaubens

1. Gott – wie diese Reise mein Bild verändern kann 

2. Sinn – wie ich ihm auf die Spur komme 

3. Glaube – wie ich trotz Hindernissen weiterkomme 

4. Sünde – was es damit auf sich hat 

5. Jesus – wo sich Himmel und Erde berühren 

6. Christ werden – wie Gott mit mir anfängt 

7. Christ bleiben – wie Gottes Geist uns trägt  

8. Gottesdienst – wir feiern das Fest des Lebens  

Das Handbuch mit CD-ROM für 

Referenten und Veranstalter 

ist beim Neukirchener Aussaat-

Verlag erhältlich. 

Arbeitsgemeinschaft 

Missionarische Dienste  

(Hg.), PB, 266 S.  

978-3-7615-5814-0

Ein Gemeindeseminar

 Handbuch mit CD-ROM 
für Referenten und Veranstalter

Inklusive aller Materialien zum Gemeindeseminar: 
sieben Vorträge, Beamer-Präsentationen, Teilnehmerhefte etc.

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste (Hg.)

„Entdeckungen im Land des Glaubens“ zu machen  – 

dazu möchte SPUR8 anleiten. Der Klassiker unter den 

Glaubenskursen, das Gemeindeseminar „Christ werden  – 

Christ bleiben“ von Dr. Burghard Krause, wurde dazu 

komplett neu bearbeitet.

Das vorliegende Buch informiert umfassend über das 

Gemeindeseminar „SPUR8 – Entdeckungen im Land des 

Glaubens“. Gemeinden, Referentinnen und Referenten 

und alle, die an „Kursen zum Glauben“ interessiert sind, 

finden hier neben den Grundinformationen alles, was für 

die Durchführung wichtig ist.

Dabei schafft dieses Handbuch Perspektiven auch über 

den Kurs hinaus. Denn neben Materialien zur Vorbe rei-

tung und Gestaltung der acht Abende wurde besonderer 

Wert auf die Verknüpfung des zeitlich begrenzten Kurs -

angebotes mit konzeptionellen Anstößen zur Weiterarbeit 

gelegt – damit die Entdeckungsreise kein Ausflug bleibt.

Die dem Buch beiliegende CD-ROM enthält als editier bare 

Dateien den ausgeführten Referententext, alle Beamer-

Präsentationen, die Teilnehmerhefte und Materialien für 

die Werbung – für PC und Mac.
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783761 5581409

ISBN 978-3-7615-5814-0

Herausgegeben von der Arbeitsgemeinschaft 

Missionarische Dienste 

mit Beiträgen von Oliver Albrecht, Johannes Eißler, 

Philipp Elhaus, Kuno Klinkenborg, Hermann Kotthaus, 

Friedrich Rößner und Volker Roschke

www.spur8.de

www.erwachsen-glauben.de

Entdeckungen im 
Land des Glaubens

Entdeckungen im 

Land des Glaubens

»SPUR 8 HALF MIR, 

HERAUSZUFINDE
N, 

WAS AM GLAUBEN DER 

CHRISTEN DRAN 
IST.«

»SPUR 8 HAT MIR IN KOMPAKTER  FORM DIE KERN-INHALTE DES CHRISTLICHEN GLAUBENS NACH- VOLLZIEHBAR VERMITTELT.«

»SPUR 8 IST VIELFACH  
BEWÄHRT ... DAS MERKT 
MAN NATÜRLICH IN DER 
DURCHFÜHRUNG, ABER  
AUCH IM ANSPRUCH AN  
MATERIAL, QUALITÄT  
UND PRAKTIKABILITÄT.«

Die Deutschen sind ein 

reiselustiges Volk. Für viele 

gibt es nichts Schöneres, 

als die Koffer zu packen 

und in fremde Länder 

auszuschwärmen. SPUR 8 

ist ein Glaubenskurs, der 

zu einer Reise im Land des 

Glaubens, zu sich selbst, zu 

anderen und zu Gott einlädt. 

Eine Reise, die spannend  

und lehrreich ist, die Spaß  

macht, den Horizont 

erweitert und das Leben 

nachhaltig verändern kann. 

Teilnehmen können sowohl 

Interessierte, die bisher 

gar kein oder ein eher 

distanziertes Verhältnis 

zur Kirche haben, als auch 

Gemeindemitglieder, die 

sich über ihren Glauben 

vergewissern und ihn 

vertiefen möchten. 

SPUR 8 führt an acht Aben

den zu elementaren Inhalten 

des christlichen Glaubens. 

Beim achten Treffen wird ein 

Gottesdienst gefeiert, wobei 

dessen Bedeutung als ein 

Fest des Lebens auf neue 

Weise bewusst wird. 

Die Treffen dauern jeweils 

ungefähr zwei Stunden 

und bestehen aus jeweils 

zwei Kurzvorträgen, die 

durch interessante Bilder 

illustriert werden, und 

Gesprächsrunden, in denen 

man seine eigenen Lebens- 

und Alltagserfahrungen 

einbringen kann. Fragen des 

Glaubens sowie persönliche 

Gedanken und Erlebnisse 

werden dadurch unmittelbar 

in Zusammenhang gebracht. 

Handbuch Themen Kontakt: www.SPUR8.de

�Entdeckungen 
im Land des 
Glaubens

SPUR
Ein Gemeindeseminar

Entdeckungen im 

Land des Glaubens

SPUR

3  Glaube
  wie ich trotz Hindernissen weiterkomme

2  Sinn  wie ich ihm auf die Spur komme

Entdeckungen im 

Land des Glaubens

SPUR

1   Gott   wie diese Reise mein Bild verändern kann

Entdeckungen im Land des Glaubens

SPUR

 Entdeckungen 
im Land des 
Glaubens

Ein GemeindeseminarEntdeckungen im 
Land des Glaubens

SPUR 8 ist eine überarbeitete Version des Gemeindeseminars 
zu Grundfragen des Glaubens „Christ werden – Christ bleiben“ 
von Dr. Burghard Krause (1. Auflage 1990).

Herausgeber:
Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste
Diakonie Deutschland – Ev. Bundesverband
Pfarrer Volker Roschke, Postfach 04 01 64, 10061 Berlin
Vervielfältigung – auch in Teilen – nicht gestattet.

Redaktionsteam:
Oliver Albrecht, Niedernhausen
Johannes Eißler, Stuttgart
Philipp Elhaus, Hannover 
Kuno Klinkenborg, Dortmund 
Hermann Kotthaus, Köln
Friedrich Rößner, Nürnberg 
Volker Roschke, Berlin

Informationen, Bezugsadresse, Veranstaltungsorte etc.:
www.spur8.de

SPURSPUR

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste
 (Hg.), Paperback, ca. 274 Seiten

ISBN: 978-3-7615-6133-1
Für Kenner und Veranstalter von „SPUR 8“ oder 

anderen Kursen zum Glauben ist dieses Material die 
logische Fortsetzung. Doch „spürbar: glauben. leben.“ 

richtet sich genauso an Neueinsteiger, die einfach 
wissen möchten, wie Glaube im Alltag konkret wird. 

Hier geht es um Themen wie Spiritualität, 
Gaben und Mitarbeit in der Gemeinde, Umgang 
mit ethischen Fragen oder Weltverantwortung. 

Damit Jesus-Nachfolger nicht auf der Stelle treten, 
sondern Glaube spürbar lebendig wird, bietet der 

Kurs in ebenfalls acht Veranstaltungen gute Anstöße, 
erprobte Methodenvorschläge und hochwertig 
spürbares Material, das zur Vertiefung einlädt. 

Zusätzliche Präsentationen, Referententexte, Vorlagen 
etc. stehen für Käufer des Buchs zum Download bereit.

Weitere Informationen: www.spuerbar.org 

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste

SPUR

  Gutschein  
für eine ReiseIHR PERSÖNLICHE

R 

INS LAND DES GL
AUBENS

 Entdeckungen 
im Land des 
Glaubens
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Ein Gemeindeseminar

SPUR
Entdeckungen im  

Land des Glaubens

SPUR Herzliche Einladung!

TERMINE:

Montag, 01.10.2012 ("Schnupperabend")

Montag, 22.10.2012 und Donnerstag, 25.10.2012

Montag, 29.10.2012

Montag, 05.11.2012 und Donnerstag, 08.11.2012

Montag, 12.11.2012 und Donnerstag, 15.11.2012

(Abschlussgottesdienst)

ORT:

Johann Volkening - Haus

Johann-Volkening-Straße 1

32469 Petershagen - Meßlingen

ANMELDUNG

Sie können sich für den Glaubenskurs anmelden

schriftlich bei der Kirchengemeinde Friedewalde ,

Friedewalder Str. 13, 32469 Petershagen,

telefonisch im Gemeindebüro in Friedewalde

(mittwochs und donnerstags von 9-12 Uhr, 05704-663),

im Gemeindebüro in Petershagen (05707-674),

per Fax (05704-1554) oder

per E-Mail (kirche-friedewalde@web.de)

001605_005908_003855_007989

STATION 1:  Montag, 01.10.2012, 19.30 Uhr

Gott – wie diese Reise mein Bild

verändern kann

STATION 2: Montag, 22.10.2012, 19.30 Uhr

Sinn – wie ich ihm auf die Spur komme

STATION 3: Donnerstag, 25.10.2012, 19.30 Uhr

Glaube – wie ich trotz Hindernissen

weiterkomme

STATION 4:  Montag, 29.10.2012, 19.30 Uhr

Sünde – was es damit auf sich hat

STATION 5: Montag, 05.11.2012, 19.30 Uhr

Jesus – wo sich Himmel und Erde berühren

STATION 6: Donnerstag, 08.11.2012, 19.30 Uhr

Christ werden – wie Gott mit mir anfängt

STATION 7: Montag, 12.11.2012, 19.30 Uhr

Christ bleiben – wie Gottes Geist uns trägt

STATION 8:  Donnerstag, 15.11.2012, 19.30 Uhr

Wir feiern das Fest des Lebens

Kommen Sie an
8 Abenden

dem Glauben auf
die Spur!

1.10. – 15.11.2012

im Volkening-Haus,

Petershagen - Meßlingen

Eine Online-Version des 

Kurses gibt es unter  

www.online-glauben.de 

Hier können Interessierte 

den Kurs zu jeder Zeit er- 

leben und im Forum Kon-

takt aufnehmen. Sogar ein 

virtueller Kirchenbesuch mit 

Musik und Kerze ist möglich.

 

Neben den Klick-, Vorlese- 

und Zusatzinfo-Versionen, ist  

der komplette Kurs auch in 

Gebärdensprache vorhanden. 

www.spur8.de 

Die Homepage informiert 

über Neuerungen bei SPUR 8  

und Veranstaltungen, bietet  

Downloads, Updates, Werbe- 

materialien, Bezugsadressen 

etc.

Haben Sie noch andere Fragen,  

Ideen oder Anregungen, dann  

nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf: 

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste  

im Verbund der Diakonie 

Telefon: 030 65211 1080 

info@spur8.de 

www.SPUR8.de

Mit dieser Aktion baut die EKD Kurse zum Glauben  

zu einem selbstverständlichen Regelangebot an 

vielen kirchlichen Lernorten und einem erkennbaren 

Markenzeichen aus: www.erwachsen-glauben.de

 Handbuch mit CD-ROM 
für Referenten und Veranstalter

Inklusive aller Materialien zum Gemeindeseminar: 
sieben Vorträge, Beamer-Präsentationen, Teilnehmerhefte etc.

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste (Hg.)

„Entdeckungen im Land des Glaubens“ zu machen  – 

dazu möchte SPUR8 anleiten. Der Klassiker unter den 

Glaubenskursen, das Gemeindeseminar „Christ werden  – 

Christ bleiben“ von Dr. Burghard Krause, wurde dazu 

komplett neu bearbeitet.

Das vorliegende Buch informiert umfassend über das 

Gemeindeseminar „SPUR8 – Entdeckungen im Land des 

Glaubens“. Gemeinden, Referentinnen und Referenten 

und alle, die an „Kursen zum Glauben“ interessiert sind, 

finden hier neben den Grundinformationen alles, was für 

die Durchführung wichtig ist.

Dabei schafft dieses Handbuch Perspektiven auch über 

den Kurs hinaus. Denn neben Materialien zur Vorbe rei-

tung und Gestaltung der acht Abende wurde besonderer 

Wert auf die Verknüpfung des zeitlich begrenzten Kurs -

angebotes mit konzeptionellen Anstößen zur Weiterarbeit 

gelegt – damit die Entdeckungsreise kein Ausflug bleibt.

Die dem Buch beiliegende CD-ROM enthält als editier bare 

Dateien den ausgeführten Referententext, alle Beamer-

Präsentationen, die Teilnehmerhefte und Materialien für 

die Werbung – für PC und Mac.
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Friedrich Rößner und Volker Roschke
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Entdeckungen im 
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Entdeckungen im 

Land des Glaubens

Auf der CD-ROM finden Sie  

hilfreiches Material für Refe- 

rentinnen und Referenten 

wie Vortagstexte, Arbeits-

blätter und Beamerpräsenta- 

tionen sowie weiterführende 

Lektüre.

Außerdem können Sie unter 

SPUR 8.gutereindruck.de 

professionell vorbereitete 

Werbemittel mit dem 

individuellen Eindruck zu  

Ihrer Veranstaltungsreihe er-  

und bestellen: z. B. Plakate  

(DIN A3 und DIN A2), Flyer 

(6 Seiten LangDIN), eine 

Anzeige für Gemeindebriefe 

und Reisegutschein-Karten.



Der Weg zum Glauben ist  

in der Regel lang. Zum 

Glauben einladende und  

ihn fördernde Aktivitäten 

sind dabei hilfreich.

„spürbar: glauben. leben.“  

ist ein Nachfolgekurs.  

Er wendet sich an Menschen 

nach einem Glaubenskurs 

und an alle, die wissen 

möchten, wie Glaube im 

Alltag konkret wird.

In 7 „Folgen“ und einem 

Gottesdienst geht es um 

Themen wie 

  Spiritualität,  

  Arbeit,  

  Gaben,  

 � Umgang mit  

ethischen Fragen, 

  Weltverantwortung  

  oder Beziehungen. 

Durch Impulse, Gespräche 

und unterschiedliche Materi-

alien bieten die insgesamt 

acht Abende Zeit und Raum 

zur persönlichen Klärung 

existenzieller Fragen.

 
TEILNEHMENDE 
ERFAHREN, WIE 
GLAUBE SPÜRBAR  
LEBENDIG WIRD!

„spürbar“ ist für zweistündige 

Gemeindeveranstaltungen 

konzipiert, kann aber 

von Veranstaltern auch 

als Baukasten genutzt 

werden, um eigene Formate 

zu entwickeln, z. B. für 

Tagesseminare, Freizeiten 

oder Hauskreisabende.

Handfeste „spürSachen“ 

machen das Gehörte greifbar 

und helfen, die Inhalte mit 

in den Alltag zu nehmen.

Die Vielfalt in den Methoden 

macht „spürbar“ zu einem 

Erlebnis, das weiter wirkt.

z. B.: „Kirche“ puzzeln die 

Teilnehmenden zusammen.

 

 

z.B.: Übungen laden ein, 

selbst kreativ zu werden 

oder zu entdecken, dass es 

in ethischen Fragen nicht 

nur einen Weg gibt ... 

Im „spürArchiv“ unter  

www.spürbar.de finden  

Sie neben hilfreichem 

Material für Referentinnen 

und Referenten wie Vortrags- 

Texte, Arbeitsblätter, 

Beamerpräsentationen, 

Fotos und Videoclips 

auch die Möglichkeit, die 

„spürSachen“ und weitere 

Bleistifte oder Bierdeckel 

direkt zu bestellen.

Außerdem können Sie 

professionell vorbereitete 

Werbemittel mit dem 

individuellen Eindruck zu 

Ihrer Veranstaltungsreihe  

er- und bestellen: 

spuerbar.gutereindruck.de  

Dort gibt es z. B. Plakate 

(DIN A3 + DIN A2), Flyer 

(4 Seiten Lang DIN) und eine  

Anzeige für Gemeindebriefe 

(DIN A5, bunt und s/w).

Wenn Sie Ihre persönliche 

Einladung zu „spürbar“ 

werblich begleiten möchten, 

erhalten Sie auch die Mög-

lichkeit, Give-Aways mit 

individuellen Daten Ihrer 

Veranstaltung zu versehen: 

z. B. mittels Etiketten  

oder mit Postkarten.

In 8 Folgen  
aufspüren,  

wie Glaube  
lebendig wird.

Ein Kurs für alle,  
die nach der Bedeutung  
des Glaubens für ihren  
Alltag fragen und sich  
nach konkreten Glaubens-
schritten sehnen. 

1. beziehungsweise – wer gehört zu mir? 

2. arbeitsam – im Schweiße meines Angesichts 

3. gewissenhaft – entscheiden und handeln 

4. bewegt – von hochzeiten und tiefpunkten 

5. erstaunlich – was in mir steckt 

6. gemeinsam – wozu die Kirche gut ist 

7. spirituell – alle Tage Gott  

8. spürbar – gesegnet und gesandt 

Themen

ENDLICH EINE GELEGENHEIT,  ÜBER DIE ALLTAGSFRAGEN  DES GLAUBENS INS  GESPRÄCH ZU KOMMEN.

Kontakt

Archiv

Lernort für 

eigenen Glauben

Platz gegen 

Einsamkeit

Wort 

gegen den Tod

Ansprechende  

Gottesdienste

Ausstrahlung 

für Noch-Nicht-

Kirchenleute

Hoffnung geben

Offen
für Starke

Hilfe für 

Hilfsbedürftige

Beratung in 

 Lebensfragen

Diakonie

Einladung 

zum Glauben 

Engagement 

für Gerechtigkeit

Bewahrung 

der Schöpfung

Begleitung 

Trauernder

Mit anderen 

zusammen 

etwas tun 

Soziales 

Netzwerk

persönliches Kursbuch für

Gottes Nähe  aufspüren

Ich bin bei Euch alle Tage,  

bis an der Welt Ende.

DankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDanke
DankeDankeDanke

DankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDanke
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DankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDanke
DankeDankeDankeDankeDankeDankeDankeDanke
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Beziehungs-Landkarte

ICH

Name

Datum

VORGEGEBENE BEZlEHUNGEN Viele Beziehungen, in denen wir stehen, 
haben wir uns nicht ausgesucht. Dazu 
gehört vor allem die Familie: unsere 
 Eltern, Geschwister, Großeltern. Es 
 können auch zugewachsene, aber  dennoch nicht ausgesuchte  Beziehungen 

sein: Stief mutter, Stiefvater, Halb- Geschwister. Vielleicht sind das hervor-
ragende Beziehungen, vielleicht aber 
auch schwierige.

AUSGESUCHTE BEZlEHUNGEN Viele Beziehungen suchen wir uns selber 
aus. Natürlich unsere Liebesbeziehung – 
mit dem Mann, der Frau, mit der ich mein 
Leben teile wie mit niemandem sonst. 
Aber genauso wähle ich die Freund-
schaften, die ich knüpfe. Diese Beziehun-
gen können sich verändern. Wenn ich an 
mein Leben denke, dann waren oftmals 
die Freunde die viel intimeren Gesprächs-
partner, aber zu unterschiedlichen Zeiten 
waren es unterschiedliche Freunde.

ALLTAGS- BEZlEHUNGEN In meinem Alltag begegne ich vielen 
Menschen: Arbeitskollegen, Sport- kameraden, Nachbarn, oder auch kurze 

Bekanntschaften auf Partys oder im 
Urlaub. Dies sind Menschen, mit denen 
ich mehr oder weniger Berührungs-
punkte habe, mit denen ich mehr oder weniger zu tun habe. Manchmal 

werden sie auch zu Freunden, manchmal aber auch zu Feinden.

VlRTUELLE BEZlEHUNGEN Es gibt auch Beziehungen zu Menschen, 
denen ich nie persönlich begegnet bin. 
Waren es früher Brieffreund schaften, 
so hat sich diese Kontaktform heute 
verstärkt. Seit dem Siegeszug des Internets und den so genannten Social-Media treffe ich auf einmal  Menschen wieder, denen ich vielleicht 

lange nicht mehr begegnet bin. Anderen bin ich noch nie begegnet. 
Ich weiß noch nicht einmal, ob der 
Name stimmt.

ICH
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ERLEBT, DER DIE MENSCHEN SO 
UNKOMPLIZIERT 
IN INTENSIVE 
GESPRÄCHE 
GEFÜHRT HAT.

Haben Sie noch andere Fragen,  

Ideen oder Anregungen, dann  

nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf: 

Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste  

im Verbund der Diakonie 

Telefon: 030 65211 1080 

info@spürbar.de 

www.spürbar.de

Handbuch
Das Handbuch mit Zugang zum 

„spürArchiv“ für Referenten und  

Veranstalter ist beim Neukirchener 

Aussaat-Verlag erhältlich. 

Arbeitsgemeinschaft  

Missionarische Dienste  

(Hg.), PB, 190 S. 

978-3-7615-6133-1


